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Artenschutzprüfung

Artenschutzrechtliche Vorgaben des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG)

Nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten,

1. wild lebenden Tieren der besonders geschützten Arten nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen oder

zu töten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu

zerstören,

2. wild lebende Tiere der streng geschützten Arten und der europäischen Vogelarten während der

Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Mauser-, Überwinterungs- und Wanderungszeiten erheblich zu stören; eine

erhebliche Störung liegt vor, wenn sich durch die Störung der Erhaltungszustand der lokalen

Population einer Art verschlechtert,

3. Fortpflanzungs- oder Ruhestätten der wild lebenden Tiere der besonders geschützten Arten aus der

Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören,

4. wild lebende Pflanzen der besonders geschützten Arten oder ihre Entwicklungsformen aus der Natur

zu entnehmen, sie oder ihre Standorte zu beschädigen oder zu zerstören

(Zugriffsverbote)



Artenschutzprüfung

Prüfgegenstand

1. Europäische Vogelarten

2. Anhang IV – Arten der FFH-Richtline



Artenschutzprüfung

Prüfraum
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Beispiele



Artenschutzprüfung

Maßnahmen: - Vermeidungsmaßnahmen / Schutzmaßnahmen

- funktionserhaltende (CEF-) Maßnahmen

Zielarten: Uhu, Wanderfalke, Turmfalke, Star, Kreuzkröte,

Zauneidechse, versch. Fledermausarten

Ziel: Schaffung von Ersatzhabitaten für betroffene Individuen

der genannten Arten und Erhalt der Lokalpopulationen
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Maßnahmen-

beispiele
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NATURA 2000 - Vorprüfungen

Rechtsgrundlagen:

Für NATURA 2000 Gebiete ist gemäß Artikel 6 Absatz 3 der FFH-Richtlinie der Europäischen Union bzw. § 34

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und § 48d Landschaftsgesetz Nordrhein-Westfalen (LG NW) vor

Genehmigung eine Verträglichkeitsvorprüfung des Vorhabens mit den für diese Gebiete festgelegten

Erhaltungszielen erforderlich.

Nur wenn sich erhebliche Beeinträchtigung der Erhaltungsziele der NATURA 2000 Gebiete sicher ausschließen

lassen, ist eine FFH-Verträglichkeitsprüfung entbehrlich.



NATURA 2000 - Vorprüfungen

NATURA 2000 Gebiete:

- FFH-Gebiet DE-4405-301 „Rhein-Fischschutzzonen 

zwischen Emmerich und Bad Honnef“ 

- FFH-Gebiet DE-4405-303 „NSG Rheinvorland im 

Orsoyer Rheinbogen, mit Erweiterung“ 

- Vogelschutzgebiet DE-4203-401 „VSG Unterer 

Niederrhein“



NATURA 2000 - Vorprüfungen

Abstände zu

benachbarten

Schutzgütern

(LRTs)
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Bewertung der Auswirkungen



NATURA 2000 - Vorprüfungen

Ergebnis:

Die Umsetzung des Bebauungsplans Nr. 150 

„Energiepark Voerde“ führt offensichtlich nicht 

zu nachteiligen Auswirkungen auf die 
Erhaltungsziele der NATURA 2000 - Gebiete.
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Umweltbericht

Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 

Inhalte des Umweltberichtes nach Anlage 1, BauGB

u. a.

1. Beschreibung und Bewertung der erheblichen Umweltauswirkungen durch den Bebauungsplan

• Bestandsaufnahme

• Auswirkungen bei Nichtdurchführung der Planung

• Auswirkungen bei Durchführung der Planung

2. Maßnahmen zur Vermeidung, Verhinderung und zum Ausgleich erheblicher Umweltauswirkungen

• Vermeidungsmaßnahmen

• Begrünungsmaßnahmen im Plangebiet

• Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Plangebietes



Umweltbericht

Eingriffsbewertung

Gliederung des Plangebietes in drei verschiedene Bereiche

1. Eingriffsbewertung auf Grundlage des BP Nr. 109 „Südlicher Bereich“

• Rechtskräftiger BP Nr. 109 „Südlicher Bereich“ als Grundlage, da für diese Fläche bereits vor 1970 

(vor der Eingriffsregelung) Planungsrecht bestand 

2. Eingriffsbewertung auf Grundlage des realen Bestandes

• Rechtskräftiger BP Nr. 109 „Nördlicher Bereich“ wurde nicht kompensiert, daher wird der reale 

Bestand angenommen

3. Keine Eingriffsbewertung

• Bereiche, in denen sich keine Änderungen ergeben werden (Rhein, Grünflächen, Bahnanlagen) 

und planungsrechtlich von einer Versorgungsfläche zu Grünland werden
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Übersicht der Eingriffsbereiche
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Umweltbericht
Eingriffsbewertung

Bestandssituation für den Bereich mit realem Bestand

Flächenanteile Bestand

Code Biotoptyp Fläche in m² Wertfaktor Biotoppunkte

1.1 Versiegelte Fläche (Gebäude, Straßen, Wege, engfugiges Pflaster, Mauern etc.) 18.038 0 0

1.3 Teilversiegelte- oder unversiegelte Betriebsflächen 5.197 1 5.197

2.2 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen ohne Gehölzbestand 3.185 2 6.370

2.4 Wegraine, Säume ohne Gehölze 73 4 292

3.1 Acker, intensiv, Wildkrautarten weitgehend fehlend 21.336 2 42.672

3.5 Artenreiche Mähwiese, Magerwiese, -weide 9.161 6 54.966

3.9 Obstwiese älter als 30 Jahre 16.365 7 114.555

4.4 Zier- und Nutzgarten mit > 50% heimischen Gehölzen 11.025 3 33.075

5.1 Acker-, Grünland-, Industrie- bzw. Siedlungsbrachen, Gleisbereiche mit Vegetation, 

Gehölzanteil < 50 %

53.925 4 215.700

6.1 Wald, Waldrand, Feldgehölz mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 0 < 50%, 

geringes bis mittleres Baumholz (BHD > 14 - 49 cm)

481 4 1.924

6.3 Wald, Waldrand, Feldgehölz mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 70 < 90 %, 

geringes bis mittleres Baumholz (BHD > 14–49 cm)

27.595 6 165.570

7.2 Hecke, Wallhecke, Gehölzstreifen, Ufergehölz, Gebüsch mit lebensraumtypischen 

Gehölzanteilen ≥ 50 %

15.128 5 75.640

7.4 Baumreihe, Baumgruppe, Alleen, mit lebensraumtypischen Baumarten ≥ 50% und 

Einzelbaum, Kopfbaum lebensraumtypisch

846 5 4.230

Summe: 182.335 720.191
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Umweltbericht

Eingriffsbewertung

Planungssituation für den Bereich mit realem Bestand

Flächenanteile Bestand

Code Biotoptyp Fläche in m² Wertfaktor Biotoppunkte

1.1
Versiegelte Fläche (Gebäude, Straßen, Wege, engfugiges Pflaster, Mauern etc.) 

(Verkehrsflächen)
9.881 0 0

1.1
Versiegelte Fläche (Gebäude, Straßen, Wege, engfugiges Pflaster, Mauern etc.) 

(Radweg)
2.333 0 0

1.1
Versiegelte Fläche (Gebäude, Straßen, Wege, engfugiges Pflaster, Mauern etc.) (SO 1.1 

mit GRZ von 0,8)
62.980 0 0

1.1
Versiegelte Fläche (Gebäude, Straßen, Wege, engfugiges Pflaster, Mauern etc.) (SO 3 

mit GRZ von 0,5)
30.903 0 0

4.5
Intensivrasen (z. B. in Industrie- und Gewerbegebieten, Sportanlagen), Staudenrabatten, 

Bodendecker
40.460 2 80.920

6.3
Wald, Waldrand, Feldgehölz mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 70 < 90%, 

geringes bis mittleres Baumholz (BHD > 14 - 49 cm) (Bestandserhalt)
27.875 6 167.250

7.2
Hecke, Wallhecke, Gehölzstreifen, Ufergehölz, Gebüsch mit lebensraumtypischen 

Gehölzanteilen ≥ 50 %
7.923 5 39.615

Summe: 182.335 287.785



Umweltbericht

Eingriffsbewertung

Ergebnis

1. Defizit von etwa 433.000 Biotopwertpunkten

2. Ausgleich nach Möglichkeit im Nahbereich des Plangebietes 

3. Anlage einer Obstwiese in einer Größe von etwa 2 ha zur Kompensation der bestehenden Obstwiese 

von etwa 1,6 ha in direkter Nähe zum Plangebiet
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Vielen Dank

Dr. Thomas Esser - KÖLNER BÜRO FÜR FAUNISTIK


